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Bezirksklasse Herren GS

MTV Vienenburg : MTV Othfresen II 
Freitag, 18.11.2022, 19:30 Uhr

MTV Othfresen II stockt Punktekonto in der Bezirksklasse 
Herren GS auf

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Sswat / Fricke nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des MTV Othfresen II im Match der Bezirksklasse Herren GS
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam MTV Vienenburg, das eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:34) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Sswat und Fricke welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 3
Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 6:6.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Zeidan / Klinke
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Höfer / Stegemann. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Klinke / Müller, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Sswat / Fricke verloren.
Hamrascho / Thaqi hatten gegen Wassmann / Raimer bei ihrem Sieg in drei Sätzen wiederum keine
Probleme. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Stephan Höfer zunächst nicht gut aus, so
gewann Bastian Klinke im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Trotz 1:0
Satzführung verlor Elias Michael Zeidan sein Spiel gegen Dominic Sswat letztlich mit 1:3. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe.
Anlaufschwierigkeiten musste Ahmad Hamrascho zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter
Dach und Fach war. Chancenlos war wiederum Ali Thaqi gegen Christoph Fricke nicht, aber mehr
als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Holger
Klinke bei seiner 1:3-Niederlage von Thorsten Raimer dann doch niedergerungen worden. Eike
Müller gelang es Ralf Wassmann zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als
ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte nachfolgend Bastian
Klinke beim 2:3 gegen Dominic Sswat. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor
Klinke dennoch im 5. Satz. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Elias Michael
Zeidan seinem Gegner Stephan Höfer letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Wenige Chancen
hatte Ahmad Hamrascho beim 9:11, 6:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Christoph Fricke, so
dass Fricke seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf
gerecht wurde. Mittlerweile stand es damit 4:8. Auf verlorenem Posten stand Ali Thaqi in den ersten
beiden Sätzen zunächst gegen Jürgen Stegemann, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und
trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Mit nur einem Satzverlust ging daraufhin
Holger Klinke gegen Ralf Wassmann durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Passende spielerische Mittel hatte anschließend Eike Müller letztlich parat, um sich gegen Thorsten
Raimer durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Sswat / Fricke war für Zeidan / Klinke letzten Endes
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit
2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage des MTV Vienenburg geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2022 gegen
den MTV Astfeld, während der MTV Othfresen II am 19.11.2022 gegen den TuS Einigkeit Kirchberg
antritt.

 Statistik:
 MTV Vienenburg

Doppel: Zeidan / Klinke 0:2, Klinke / Müller 0:1, Hamrascho / Thaqi 1:0 
Einzel: B. Klinke 1:1, E. Zeidan 0:2, A. Hamrascho 1:1, A. Thaqi 1:1, H. Klinke 1:1, E. Müller 2:0 

 MTV Othfresen II
Doppel: Sswat / Fricke 2:0, Höfer / Stegemann 1:0, Wassmann / Raimer 0:1 
Einzel: D. Sswat 2:0, S. Höfer 1:1, C. Fricke 2:0, J. Stegemann 0:2, R. Wassmann 0:2, T. Raimer 1:1


